
 

2 Tage Turnier in Kirchheim am 7. und 8. 
Mai 2011 

 

Das erste Turnierwochenende für 2011 stand an.   

 

Das Wetter hat super gemeldet und Herr Rainer Voltz war 

unser Richter.  Konnte eigentlich nix schiefgehen, wenn die 

Parcours von Herrn Voltz nicht wären. 

Aber die Parcours waren dieses Mal machbar, wenn man 

nicht gerade einen superschnellen Hund hatte.   

Ich war mir sicher, diesen Parcour mit Tiffy fehlerfrei laufen 

zu können.  Aber da habe ich die Rechnung ohne  meinen 

Hund gemacht.  Sie war total von der Rolle.   

 

 

Die erste Hälfte des Parcours war sie aufmerksam, 

dann lief sie los und machte ihr eigenes Ding.  Das kenne 

ich nicht von ihr.  

 

 

 

Sie ist eher der Typ Hund, wenn ihr was fremd ist, klebt sie.  Ich war sprachlos.  Wir liefen 

natürlich eine Dis.   Im Jumping lief sie zum Teil wieder ihren Weg.  Sie entwickelte sich zum 

Tunnelfetischist.  Auf der anderen Seite lief sie 

verhalten und schaute sich unsicher um.  Ich war 

ratlos. 

 

 

  

 

 

Was war mit dem Hund über Winter passiert.  Im Training lief sie einwandfrei und aufmerksam. 

 



 

Eigentlich wollte ich das 2. Turnier am Sonntag garnicht laufen.  Ich dachte aber, es wäre gut 

für sie, nochmal einen Turniertag durchzuziehen, um ihr zu zeigen, das ihr da nix passiert. 

Der A-Lauf war eine Kopie des Vortages, also wieder eine Dis.  Genauso der Jumping, keine 

Dis, aber es waren dann einige Fehler, 

die dann einer Dis gleichkamen.   

 

Ich war schon etwas enttäuscht, da ich 

mir nicht erklären konnte, was mit 

Tiffy los war.  Ich habe mir zu Hause dann 

den Film angeschaut und festgestellt, 

dass sie weder ihr Rute geklemmt hat noch 

andere Anzeichen einer Unsicherheit zeigte.  

Die Rute selbstsicher nach oben gestellt 

und ihren Parcour gelaufen.  Zumindest hatte sie ihren Spaß dabei. 

Ich habe auch mit Heike gesprochen, ob ich irgendwas falsch gemacht habe, aber sie konnte 

auch nix feststellen. 

 

Leider haben die anderen Mitglieder 

unserer Ortsgruppe am Samstag auch 

gepatzt, da habe ich mich nicht so schlecht 

gefühlt.   Am Sonntag kamen nur Tabea, 

Gaby und Simone beim Jumping durch.  

 

Wir hatten unseren Spaß miteinander, denn 

man kennt sich, es war schön Wolfram mal 

wieder zu sehen, auch andere 

Hundesportler.    

 

Nun werde ich mal sehen, was am nächsten Sonntag in Münchweiler auf mich zukommt.  

Vielleicht läßt sie dann ihre Spielchen und kommt wieder auf normal zurück. 

 

Auf jeden Fall hatten wir eine tolle Zeit in Kirchheim,  die OG hat mit wenigen Leuten ein super 

Turnier auf die Beine gestellt.  Auch für die Verpflegung war bestens gesorgt.   



 

 

Außerdem waren wir am Samstag so früh fertig, dass 

wir um 15 Uhr schon zu Hause waren.  Da konnte ich 

die Hausarbeit erledigen, die für Sonntag  geplant war 

und dem Turnier zum Opfer fiel.  Am Sonntag waren wir 

um 17 Uhr zu Hause.   

 

Wir freuen uns schon auf das Turnier im September in 

Kirchheim. 


